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Schul- und Sportausschuss 24.06.2021, TOP 1.3.3 
 
Sachverhalt: 
 

Am 01.06.2021 wurde im Schul- und Sportausschuss der Ganzheitliche 
Schulentwicklungsplan für die städtischen allgemeinbildenden Schulen beschlossen. 
Dieser Schulentwicklungsplan empfiehlt zur Weiterentwicklung schulischer Inklusion in 
Bielefeld ein Förderzentrum zu errichten. Am 24.06.2021 wurde im Schul- und 
Sportausschuss beschlossen, dass ein Förderzentrum als Teil eines Bildungscampus auf 
einem Gelände mit einem neu zu gründenden inklusiven Gymnasium sowie einer 
Sekundar- oder Gesamtschule entstehen soll. Die Verwaltung wurde in diesem 
Zusammenhang aufgefordert, eine Planungsphase/Konzeptphase anzustoßen 
(Niederschrift über die Sondersitzung des Schul- und Sportausschusses am 24.06.2021). 
Der Schulträger wird hierzu gemeinsam mit der Schulaufsicht, der Bezirksregierung, den 
Förderschulen, den inklusiven Regelschulen, der Regionalen Schulberatungsstelle, dem 
Jugendamt/Sozialamt, der Inklusionsplanung sowie dem Behindertenbeirat in 
Zusammenarbeit mit Inklusionsexperten (z. B. mit der Montag Stiftung oder der 
Universität Bielefeld) und evtl. weiteren Beteiligten eine Konzeption für ein Bielefelder 
Förderzentrum erarbeiten. In diesem Zusammenhang werden neue Perspektiven für die 
sonderpädagogische Förderung in Bielefeld entworfen. Das Konzept soll sich an den 
speziellen Bedarfen in Bielefeld orientieren, eine breite Beteiligung der oben genannten 
Akteure ist daher unerlässlich. Bereits bestehende Angebote (z. B. BuSch an der 
Rußheideschule oder die Schulstation der Hamfeldschule sowie das bestehende 
Beratungsportal des Schulamts für die Stadt Bielefeld)1 sollen sinnvoll in das Angebot 
integriert werden oder weiter ergänzend bestehen. 

                                                
1 Zur Schulstation der Hamfeldschule siehe https://hamfeldschule.de/schulstation/; zum Beratungs- und 
Unterstützungszentrum für die Schuleingangsphase (BUSch) siehe https://inklusion-schule-
bielefeld.de/userfiles/Angebote/Flyer_Beratung_BuSch__Russheideschule_.pdf; das Beratungsportal des 
Schulamts für die Stadt Bielefeld findet sich unter inklusion-schule-bielefeld.de. 



  

Zur Begleitung des Prozesses wird im Amt für Schule eine entsprechende 
Stellenressource geschaffen, deren Aufgaben die Prozesskoordination für die 
Konzeptionierung des Förderzentrums, des inklusiven Gymnasiums (unter Rückgriff auf 
bestehende Expertisen) sowie eine übergreifende Konzeption des Bildungscampus sein 
wird, welche die Interdependenzen und das Zusammenwirken des Förderzentrums, des 
inklusiven Gymnasiums und der Sekundar-/Gesamtschule darlegen wird. 
 
 
Oberbürgermeister/Beigeordnete(r) Wenn die Begründung länger als drei 

Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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